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Gedanken zum Monatsspruch Dezember 2022 

„Da wird der Wolf beim Lamm wohnen und der Panther beim Böcklein 
lagern. Kalb und Löwe werden miteinander grasen, und ein kleiner 
Knabe wird sie leiten.“ (Jes 11,6) 
Sechs Löwen, sechs Tiger, zwei Wildkatzen und ein Wildhund haben es geschafft. 
Sie sind im März aus dem Zoo in Kiew unter schwierigsten Bedingungen gerettet 
und nach Polen gebracht worden, weil ihre Sicherheit während des Krieges nicht 
mehr gewährleistet werden konnte. Später im April wurden weitere Löwen, ein 
Jaguar und ein Panther aus einem anderen Zoo in der Nähe von Charkiw in 
Sicherheit gebracht. So berichteten die Nachrichtenagenturen zu Beginn des 
Krieges in der Ukraine neben all den anderen Nachrichten über die militärische 
Lage und Spekulationen über den zukünftigen Verlauf. Für Mensch und Tier ist 
Krieg. 

In einer ähnlichen Situation berichtet der Prophet Jesaja, was er in Zukunft 
erwartet, wenn der Messias sein Friedensreich aufrichten wird. Er malt etwas aus, 
das den Naturgesetzen nach undenkbar erscheint. Die tödliche Feindschaft 
zwischen den unterschiedlichen Tieren und den Menschen wird aufhören. Kein 
Käfig muss aus Sicherheitsgründen die Tiere voneinander und von den Menschen 
fernhalten. Kein Tier muss mit seinem Leben das Überleben eines anderen 
sichern. Ganz im Gegenteil. Leben und leben lassen statt fressen und gefressen 
werden. Ein kleiner Junge reicht aus, so dass alle im Frieden miteinander leben 
können. Das ist Jesajas Vorstellung für die Zukunft. Dann ist das Friedensreich 
angebrochen. Leben ohne die Angst im nächsten Moment gleich vernichtet zu 
werden von irgendetwas, das da kreucht und fleucht auf unserer Erde. Einfach 
Frieden. Wie schön wäre das.  

Doch jetzt wimmelt es von Löwen und Panthern, Bären und Schlangen. Unsere 
Welt ist noch weit von diesem Friedensreich, das Jesaja sich ausmalt, entfernt. 

Vielleicht ist genau das die Herausforderung für uns zum Beginn des neuen 
Kirchenjahres und in der Weihnachtszeit: Alle Jahre wieder zu denken: Wie schön 
wäre das. Und die Hoffnung nicht aufzugeben, dass es besser wird. Dass es sogar 
einmal richtig gut wird. Weitergehen mit der Hoffnung, weiterleben in dem 
Glauben, dass es einmal so sein wird. Dass wir alle lammfromm beieinander sind. 
Dass nach Dunkelheit immer Licht kommt, nach Unheil immer Heil, nach Krieg 
immer Frieden. 

Ich wünsche Ihnen/euch eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit! 
Pfarrerin Juliane Lorasch 

 
www.kirche-teltow.ekbo.de  

www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo 
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Gottesdienste im Dezember 
Es gilt für alle Gottesdienste im Innenbereich FFP2 Maskenpflicht. 

04.12. 2. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
  im Advent     Pfr. Karzek, mit KiGo  

11.12. 3. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
  im Advent   Pfr. Noack, mit KiGo 

18.12. 4. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche   
  im Advent   Pfrn. Lorasch mit Taufe, KiGo und  

     Einführung der Ältesten  
    
24.12. Heiliger Abend  St. Andreaskirche und auf dem Marktplatz  

 13.00 Uhr Familienkirche,  
 Martin Bindemann & Team 

 15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Erwach-
senen   

 16.00 Uhr Open-Air-Christvesper auf dem  
 Marktplatz, Pfrn. Lorasch, Friedrich Wolter 
& Team der Jungen Gemeinde sowie  
Posauenenchor  

   17.30 Uhr  Christvesper, Pfrn. Lorasch 

   22.00 Uhr Musik zur Christnacht, mit Chor 
    Pfrn. Lorasch, Martin Bindemann 

   Friedhofskapelle 
   17.30 Uhr  Christvesper und anschl. ab 19.00 Uhr  

Weihnachtsfeier im Bürgerhaus, Ritter-
straße 10, Pfrn. Bindemann & Team  

    (s. Seite 5) 

   Siedlungskirche 
   10.30 Uhr Krabbelgottesdienst mit Krippenspiel,  
    für Familien mit jüngeren Kindern 
    Martin Bindemann & Team 

   15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der  
    Konfirmanden, Pfr. Noack & Team 

 
25.12. 1. Weihnachtstag 10.30 Uhr St. Andreaskirche   
    Pfrn. Lorasch, mit KiGo 

26.12. 2. Weihnachtstag 10.30 Uhr St. Andreaskirche     
    Pfrn. Beuter, mit KiGo, 

31.12. Altjahresabend 17.00 Uhr St. Andreaskirche 
     Pfrn. Lorasch, mit Abendmahl 

Die St. Andreaskirche wird nicht beheizt. 



 Amtliche Kollekten 
Gemeindeeigene 
Kollekten 

04.12. Arbeit der Gossner Mission Krabbelgruppe 

11.12. Flüchtlingsarbeit Gemeindenachrichten 

18.12. Telefonseelsorge Jugendarbeit 

24.12. Brot für die Welt 

Brot für die Welt 

17.30 Uhr: „Engel & Mensch“ 

22.00 Uhr: Kirchenmusik 

25.12. 
Stadtkloster Segen e.V. und 
Arbeit der Berliner Stadtmission 
e.V. (je ½) 

Kirchenmusik 

26.12. 
Arbeit des Gemeinschaftswerks 
Berlin-Brandenburg e.V. 

Familienfreizeit 

31.12. 
Gehörlosen- und Schwerhöri-
genseelsorge 

Konfirmandenfahrten 

 

Gottesdienstliche Angebote in den  
Seniorenheimen am Heiligen Abend 

Lavendel-Residenz, Elbestraße 2 
Andacht (nur für Bewohner/Innen), 10.00 Uhr mit Pfrn. Ute Bindemann 

Evangelisches Seniorenzentrum Bethesda, Mahlower Straße 148b 
Andacht (nur für Bewohner/Innen), 11.00 Uhr mit Pfrn. Ute Bindemann 

Krippenspiele – Mitwirkung 
Mit großer Vorfreude bewegen wir uns auf 
Weihnachten zu. Wenn der Gemeindebrief 
erscheint, ist es bereits Advent. Dann sind es nur 
noch wenige Wochen. Die Aufregung steigt und 
auch die Hoffnung, dass wir Weihnachten 
zusammen im Familienkreis feiern können. Zu 
den einzelnen Gottesdiensten am Heiligen Abend 
laden wir herzlich ein. Und ja, wir brauchen wieder 
Mithilfe. Auch und ganz besonders bei den 
Krippenspielen. Für das Krippenspiel um 10.30 

Uhr in der Siedlungskirche (hier besonders gerne mit Kindern) und für die 



Christvesper um 15.00 Uhr in der St. Andreaskirche (hier besonders Erwachsene) 
freue ich mich über Krippenspieler*innen. Es sind jeweils fröhliche Krippenspiele, 
die Texte müssen nicht unbedingt auswendig gelernt werden, und die Kostüme 
sind vorhanden. Wenn Sie gerne in dem einen oder anderen Gottesdienst 
mitwirken möchten, kontaktieren Sie bitte Martin Bindemann. Die Proben sind 
mittwochs um 18.00 Uhr für die Kinder und 20.00 Uhr für die Erwachsenen. 

 
Weihnachten mit „Engel und Mensch“ 

auf dem Friedhof 
Unter dem Motto „Engel & Mensch“ laden wir in diesem Jahr 
wieder zu einer Christvesper in die Friedhofskapelle ein. 
Erleben Sie diese farbig beleuchtet und halten Sie bei Musik 
und Texten inne. Bitte beachten Sie, dass der Friedhof nur 
über das Tor an der Kapelle zu betreten ist. 

Wer Weihnachten einmal anders erleben möchte, ist herzlich 
eingeladen. Kommen Sie im Anschluss an die Andacht mit 
ins Bürgerhaus Teltow, Ritterstraße 10. Wir starten dort ab 
19.00 Uhr; für eine Mitfahrgelegenheit ist gesorgt. Wir wollen 
bei Kartoffelsalat und Würstchen sowie weihnachtlichem 

Gebäck singen, erzählen und beieinander sein. 
Ihr/Euer Team vom Reli für Erwachsene und von „Engel und Mensch“. 
Informationen bei Ute Bindemann (03328 / 41942) und Christoph Noack. 

 

Mach mit – werde Sternsinger*in 
 

 

 

 

 

 

Gemeinsam mit der Katholischen Gemeinde beteiligen wir uns auch in dieser 
Weihnachtszeit am Projekt Sternsinger. Am 7. und 8. Januar ziehen wir als 
Sternsinger-Gruppen durch T-K-S und bringen den Segen, ein Lied und den 
Haussegen an die Häuser und Wohnungen. In den letzten Jahren wurden etwa 
50 Haushalte in Teltow besucht. Eine Sternsinger-Gruppe besteht aus 3 oder 4 
Kindern, dazu ein Erwachsener als ortkundiger Lastenträger, das sogenannte 
Kamel. Das Vorbereitungstreffen für die Kinder und Jugendlichen, aber auch für 
interessierte Begleiter findet am 17. Dezember von 10.00 bis 13.00 Uhr im 
Pfarrsaal von St. Thomas Morus, Adolf-Grimme-Weg 5, 14532 
Kleinmachnow statt. (Bitte die 3G-Regel beachten und eine Maske mitbringen!). 



Am 7. Januar um 9.30 Uhr können alle Sternsinger unserer Orte – aus den 
katholischen und evangelischen Gemeinden - gemeinsam in einem kurzen 
Aussendungsgottesdienst in St. Thomas Morus Kleinmachnow zusammen-
kommen, um für ihre wichtige Aufgabe gesegnet zu werden. 

Wenn Sie einen Besuch von den Sternsingern bekommen möchten, können Sie 
sich einen Termin am 7. oder 8. Januar mit einer ungefähren Uhrzeit aussuchen. 
Bitte rechnen Sie etwa 15 Minuten für den Besuch bei Ihnen ein. 

Die Gruppen sammeln eine Kollekte. Diese geht an das Kindermissionswerk und 
fördert Projekte der Aktion „Sternsingen“. 
Weitere Informationen zum Sternsinger-Laufen bekommen Sie bei Martin 
Bindemann. 

 

 
64. Sammlung im Dezember 2022 

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. 

Das Motto der 64. Spendenaktion lautet: Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. Denn 
nur gemeinsam können wir die Herausforderung des Klimawandels bewältigen. 
Durch Ihre Spende an Brot für die Welt helfen Sie jährlich Millionen von Menschen, 
sich und ihren Familien eine bessere Zukunft aufzubauen. Brot für die Welt arbeitet 
eng mit einheimischen, oft kirchlichen Partnerorganisationen zusammen. Sie 
kennen die Situation vor Ort am besten und wissen genau, was die Menschen 
brauchen. So können Sie sicher sein, dass Ihre Spende bei den Bedürftigen 
ankommt! 

Wenn Sie sich an der Spendenaktion beteiligen möchten, können Sie Ihre Spende 
in der beiliegenden Opfertüte, im Gottesdienst oder im Gemeindebüro abgeben. 
Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch ausgestellt. Geben Sie dafür bitte 
Ihren Namen und Ihre Adresse auf der Opfertüte an. 

 

TaizéANDACHTen 
Wir haben am Konzept für die TaizéANDACHT etwas 
gearbeitet und eine wunderbare Möglichkeit für die Ökumene in 
unserer Region gefunden. Mit großer Freude laden wir 
zukünftig abwechselnd in die Katholische Kirche St. Morus in 
Kleinmachnow (Hohe Kiefer 113) und in die St. Andreaskirche 
Teltow ein. Die Andachten werden gemeinsam vorbereitet und 
gemeinsam gefeiert. Es ist eine Zeit zum Kraftsammeln und um 
die Seele zu stärken.  

Herzliche Einladung am 11. Dezember in die Katholische Kirche Kleinmachnow / 
am 8. Januar in die St. Andreaskirche Teltow / am 12. Februar in die Katholische 
Kirche Kleinmachnow – Beginn ist jeweils 19.00 Uhr. 



Gottesdienste im Januar 
Es gilt für alle Gottesdienste im Innenbereich FFP2 Maskenpflicht. 

01.01. Neujahr  Keine Gottesdienste  

07.01.       9.30 Uhr Ökumenischer Aussendungsgottesdienst 
    für die Sternsinger, Organisationsteam 

St. Thomas Morus, Adolf-Grimme-Weg 5, 
14532 Kleinmachnow 

08.01. 1. Sonntag nach 10.30 Uhr Winterkirche (*)    
  nach Epiphanias  Pfrn, Beuter, mit KiGo 

15.01. 3. Sonntag 10.30 Uhr Winterkirche (*) 
  nach Epiphanias    Pfr, Karzek, mit Abendmahl und KiGo 

   19.00 Uhr Siedlungskirche 
     Familienkirche, Team der Familienkirche 
     (s. Seite 8) 

22.01. 4. Sonntag 10.30 Uhr Winterkirche (*) 
  nach Epiphanias  Pfr. Noack, mit KiGo 

29.01. Letzter Sonntag 10.30 Uhr Winterkirche (*) 
  nach Epiphanias  Pfr. Karzek, mit KiGo 

05.02. Septuagesimae 10.30 Uhr Winterkirche (*) 
    Pfrn. Beuter, mit KiGo 

(*) Infos zum Veranstaltungsort entnehmen Sie bitte den Aushängen oder 
den sozialen Medien. 
 
Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 
 
    

  Amtliche Kollekten 
Gemeindeeigene 
Kollekten 

08.01. 
Ev. Beratungsstellen und 
Lebens- Lebensberatung 
im Berliner Dom (je ½) 

Posaunenchor 

15.01. 
Besondere Aufgaben der 
Ev. Kirche in Deutschland 

Kunst und Kultur auf dem 
Friedhof 

22.01. 
Aktion Sühnezeichen 
Friedens-dienste e.V. 

Begegnungscafé 

29.01. 
Partnerkirchen in der 
Ökumene (Afrika) 

Katechetischer Dienst 

 

http://www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de/


Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 
Aufgrund der Corona-Einschränkungen können wir aktuell leider nur Andachten 
für die Bewohner/innen der Einrichtungen anbieten.  
 
 

Kindergottesdienst 
Wir, das KiGo-Team, freuen uns Sie und Euch zum Kinder-
gottesdienst einzuladen. Nach dem gemeinsamen Beginn in 
der Kirche gehen wir zum KiGo. Gerne können Sie als Eltern 
auch mit dabei sein. 

Wir brauchen Verstärkung. Wenn Sie sich bei uns engagieren 
möchten, kontaktieren Sie bitte Martin Bindemann.  

 
Familienkirche im Januar: Thema Licht 

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“. Diese Losung wird uns im Jahr 2023 begleiten. 
Es ist eine schöne Losung, die sich gut für eine Familienkirche am Abend 
anbietet. Das Team der Familienkirche lädt herzlich ein am Sonntag. 15. Januar 
um 19.00 Uhr in die Siedlungskirche. Im Anschluss an den Gottesdienst wollen 
wir gemeinsam Abendbrot essen. Bitte bringen Sie eine Kleinigkeit für das Büfett 
mit. 

 
Hörspiele selbst gemacht – ein Angebot ab 12 Jahren 

„Nachgefragt“, so lautet der Titel unserer Hörspielserie. 
Thematisch starten wir mit der Geschichte des Advents-
kranzes. Weiter widmen wir uns Fragen zu weihnachtlichen 
Symbolen, Gebäck und der Geschichte von Weihnachts-
krippen.  

Wir entwickeln Hörspiele selbst. Es sind biblische, kirchliche 
und religiöse Themen mit denen wir uns beschäftigen. Die Idee 

und der Titel orientieren sich an dem jüdischen Brauch des Pessach. Das jüngste 
Kind am Essenstisch fragt und eine Antwort bekommt. Gerne können weiterhin 
Kinder ab 12 Jahren, Jugendliche und Erwachsene unsere Gruppe unterstützen. 
Wir treffen wir uns montags von 16.30 bis 17.30 Uhr in der Siedlungskirche. 
Informationen bei Martin Bindemann. 

Die Hörspiele werden auf der Plattform „Soundcloud“ veröffentlicht. Dort sind 
auch unsere Podcasts zu hören. 

 
 



Kirchenmusik 
Kantorei 
Der Kirchenchor der Gemeinde probt wieder und braucht Verstärkung! Wir, die 
Sängerinnen und Sänger der Kantorei Teltow und Herr von Streit, unser 
derzeitiger Chorleiter, würden sich sehr freuen, wenn Sie mit Ihrer Stimme 
unseren Chor verstärken würden. Wir treffen uns jeweils am Montag von 19.30 
bis 21.00 Uhr im Pfarrhaus. TRAUEN SIE SICH! Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. Weitere Informationen bei Eberhard von Streit (0151 / 25294846 oder 
evs143@gmx.de). 

Posaunenchor 
Die Proben finden dienstags um 19.15 Uhr im Pfarrhaus statt. Interessierte 
melden sich bitte bei Angelika Niendorf (03328 / 471502). 

Advent - Ankunft - (Neu)Beginn 
Nach der pandemie-bedingten Pause von zwei Jahren freut sich das Thomas-
Selle-Vokalensemble, passend zum Advent, seine Konzerte wieder aufnehmen 
zu können und so zu einer besinnlich-festlichen Zeit der Vorbereitung auf das 
Christfest beitragen zu können. Vor einem Jahr war dies leider noch nicht 
möglich. Am Sonntag, 18. Dezember, 17.00 Uhr, werden in der St. Andreas-
kirche Vertonungen adventlicher Texte aus der Renaissance und dem 
Frühbarock zu hören sein, darunter eine Magnifikat-Vertonung von Thomas 
Selle. Unterstützt wird das Vokalensemble von der Bläsergruppe "Piffa-
ri Berlinese", die auf Zinken und Barockposaunen dem Konzert einen zusätzli-
chen Glanz verleihen werden. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

 

Gruppen und Gemeindekreise 
Religionsunterricht für Erwachsene 
Wir treffen uns erst wieder im neuen Jahr am Freitag, 27. Januar, 19.30 Uhr, im 
Pfarrhaus. Nähere Informationen bei Pfarrer Noack. 

Begegnungscafé für Geflüchtete und Teltower 
Am 03. Dezember findet unser Adventscafé ab 14.30 Uhr vor der St. Andreas-
kirche statt. Wir laden ein zum Märchen lesen in der Jurte, an Feuerschalen bei 
Punsch und weihnachtlichem Gebäck gibt es Gesprächs- und Begegnungsmög-
lichkeiten. Kommen Sie vorbei und lernen die unterschiedlichen Kulturen kennen. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Das erste Café im neuen Jahr findet am 28. Januar in der Zeit von 14.30 bis 
16.30 Uhr statt. 
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich ab Januar wieder an jedem zweiten 
Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Pfarrhaus. Kontakt: Evelyn Muelenz (03328 / 
470533, www.kirche-eltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe, Fluechtlings-
hilfe-Teltow@gmx.de). 



Theatergruppe improFUN 
Die Proben der Theatergruppe finden jeden Dienstag von 19.00 bis 
22.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche statt. Wer Lust 
hat mitzumachen und sich zutraut, auf der Bühne vor Publikum zu 
spielen, der melde sich bitte bei der Leiterin der Gruppe, Peggy 
Langhans (kontakt@peggy-langhans.de oder 0160 / 94826795). 

Nähkreis  
Der Nähkreis trifft sich dienstags ab 9.00 Uhr. Wer Spaß am Nähen und 
Reparieren hat, ist herzlich willkommen. Gemeindeglieder, die etwas zum 
Ändern oder eine Reparatur haben, dürfen ihre Sachen gern unter Angabe von 
Namen und Telefonnummer im Gemeindebüro abgeben. Weitere Informationen 
dazu bei Erika Pietsch. 

Männerkochkreis 
Wir treffen uns immer am zweiten Donnerstag des Monats im Pfarrhaus, also 
am Donnerstag, 08. Dezember und 12. Januar, jeweils ab 19.30 Uhr. Gerne 
können Sie Platz an unserer Tafel nehmen. Gemeinsam wird geschnipselt, 
gebrutzelt und gegessen. Kommen Sie gerne mit dazu. Neben dem gemeinsa-
men Kochen reden wir über „Gott und die Welt“ und haben auch immer einen 
Blick auf die kommende Zeit in unserer Gemeinde. 

Helferkreis 
Die Gemeindenachrichten 02/2023 liegen ab Dienstag, 24. Januar, zur 
Abholung bereit. Neue Helfer*innen sind herzlich willkommen! Informationen 
erhalten Sie im Gemeindebüro. 

Näh-Café 
Wir laden Sie herzlich zum Näh-Café ein. Wir treffen uns am Samstag, 03. 
Dezember von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus. In Gesellschaft näht es sich 
leichter, auch wenn jede und jeder am eigenen Projekt arbeitet. Natürlich 
werden Tipps und Tricks weitergegeben. Herzlich willkommen sind Neugierige 
der ersten Stiche bis zu virtuosen Schnittmusterleser*innen jeden Alters. 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 

 Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 
 03328 / 41921, eine-welt-angebot@t-online.de 
 Öffnungszeiten:  
 Mo, Di + Do:  15.00 bis 18.00 Uhr 
 Fr:   10.00 bis 16.00 Uhr 
 zusätzlich März bis Dezember: jeden 1. + 3. Sa. im Monat 
    15.00 bis 18.00 Uhr 
 

 

 

 

mailto:(kontakt@peggy-langhans.de


Angebote für Kinder und Jugendliche 

Die Kirchenmäuse 
Liebe Eltern, liebe Kinder, jeden Mittwoch treffen sich 
unsere Kirchenmäuse von 9.30 bis 12.00 Uhr in der 
Siedlungskirche. Bei den Kirchenmäusen entwickeln die 
„Kleinen“ erste soziale Kompetenzen. Ein kurzer kreativer 
Impuls greift z.B. die Jahreszeit oder ein Thema wie Sand 
oder Wasser auf. Auch für Mütter und Väter sind die 
Kirchenmäuse eine gute Gelegenheit zum Austausch. 
Weitere Infos und Kontakt über Martin Bindemann. 
 

Christenlehre  
Christenlehre ist Kirche mit Kindern im Grundschulalter. Wir 
treffen uns in der Siedlungskirche. Wir bedenken kirchliche 
oder biblische Themen. Dazu wird gebastelt, gespielt, gelernt 
und gefeiert.  

Wir treffen uns in zwei Gruppen: 
Die Kinder der Klassen 1 bis 3 treffen sich mittwochs von 
15.30 bis 16.30 Uhr. Die Kinder der Klassen 4 bis 6 treffen 
sich mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr. 

Auch die Kinder aus Ruhlsdorf sind herzlich in die Siedlungskirche eingeladen. Im 
kommenden Schuljahr wird in Ruhlsdorf nicht zur Christenlehre, dafür zum Reli in 
der Schule eingeladen. Allerdings bietet der Reli in der Schule keine Frömmigkeits-
rituale und keine gemeindlichen Bezüge. Also kommt gerne mit zur Christenlehre in 
die Siedlungskirche. 
Ich freue mich sehr darauf, auch Ihr Kind zu begrüßen. Ihr Martin Bindemann 
 
Konfirmandenunterricht 
Die Konfirmand*innen treffen sich im Dezember an folgenden Tagen in der 
Siedlungskirche: Dienstagsgruppe: 06./13. Dezember, jeweils 16.30 bis 18.00 
Uhr, Donnerstagsgruppe: 08./15. Dezember, jeweils 16.30 bis 18.00 Uhr 

Im Januar findet der Konfirmandenunterricht am Freitag, 06. Januar von 17.00 
bis 20.00 Uhr und am Samstag, 07. Januar, von 10.00 bis 14.00 Uhr in der 
Siedlungskirche statt. 

Rückfragen bitte an Pfrn. Lorasch oder Pfr. Noack. 
 
Junge Gemeinde 
Die Junge Gemeinde trifft sich in zwei Gruppen, dienstags ab 18.00 Uhr bzw.  
donnerstags ab 19.00 Uhr in der Siedlungskirche.  

Ansprechpartner ist Friedrich Wolter. 

 

 



Theatergruppe für Kinder: improKIDS 
Die Proben der Kinder-Theatergruppe (8 bis 12 Jahre) finden je- 
weils dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr in der Siedlungskirche 
statt. Informationen und Anmeldungen bei Peggy Langhans  
(kontakt@peggy-langhans.de). 

 

 

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat 
Liebe Gemeindeglieder,  

„Du bist ein Gott, der mich sieht" (Genesis 16,13), mit diesem Wort der Jahreslo-
sung für 2023 grüße ich Sie und Euch herzlich zum Bericht aus dem Gemeindekir-
chenrat. 

Ein anstrengendes Jahr liegt hinter uns mit Ukraine Krieg, Corona und Energie-
engpässen, vielen Ängsten und Sorgen um die Zukunft. Trotz allem wollen wir 
nicht das Gute vergessen, was wir auch in diesem Jahr erleben durften. 

Die Fertigstellung unseres Kindergartens nach langer Bauzeit, dass wir mit Frau 
Lorasch eine junge fröhliche Pfarrerin in unserer Gemeinde begrüßen durften und 
dass die Gemeindekreise sich fast wieder wie vor Corona treffen konnten. 

Besonders freuen wir uns auch, dass wir für unsere Kita Erzieherinnen gewinnen 
konnten, die mit Freude und Einsatzbereitschaft bei unseren Kids sind! 

Bei aller Freude müssen wir uns im GKR nun auch wieder mit den Problemen, die 
wir wohl alle haben, beschäftigen. Die Kostensteigerungen im Energiebereich 
schlagen auch auf die Kirchengemeinde mit den Gebäuden durch. 

Einschränkungen beim Temperieren der Gebäude vor allem der St. Andreaskirche 
sind schmerzhaft, aber nicht zu vermeiden. Gut, dass wir in der Friedhofskapelle 
und in unserem Kindergarten mit Erdwärme heizen und in der Kita sogar den 
Strom dafür erzeugen können! Wir haben, mit viel Unterstützung, vorrausschauend 
gebaut! Der GKR arbeitet an Möglichkeiten, um mit wenigen Einschränkungen ein 
aktives Gemeindeleben durchführen zu können.  

Für das neue Jahr stehen viele Aufgaben an. Wir wollen mit dem Ev. Diakonissen-
haus Berlin Teltow Lehnin über ein Hospiz auf dem Gelände in der Ritterstraße 11 
ins Gespräch kommen. Für die St. Andreaskirche wird von Herrn KOB i.R. 
Hoffmann- Tauschwitz an einem Ambo (Lesepult) und vielleicht auch, falls es sich 
ermöglichen lässt, an einem dazu passenden Altar gearbeitet. 

Die energetische Sanierung unter Betrachtung des Denkmalschutzes, der Historie 
und der künstlerischen Werke in der Siedlungskirche soll vorangebracht werden, 
um den Gruppen und Kreisen gute räumliche Möglichkeiten bieten zu können. 

Nach der GKR-Wahl werden in den nächsten Sitzungen die Ausschüsse und 
Zuständigkeiten verteilt. Arbeitsgebiete von Soziales bis Finanzen, Bau und 
Liegenschaften, Friedhof und… und… und… müssen besetzt werden. Auch die 
Bildung des neuen Gemeindebeirates wird Anfang des neuen Jahres durchgeführt.  



Mit großer Dankbarkeit für das in diesem Jahr Geschaffte, schauen wir auf das 
neue Jahr. Möge uns die Advents- und Weihnachtszeit die Möglichkeit zur 
Besinnung und Einkehr bringen, um gestärkt in das neue Jahr gehen zu können. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Gemeindekirchenrat  

Enrico Roesler (GKR-Vorsitzender) 

 

Wahlen zum Gemeindekirchenrat 2022 
Die Stimmauszählung zur Wahl zum Gemeindekirchenrat (GKR) 
am 13. November ergab folgendes Ergebnis: 

1. für Dina Schaffer 208 Stimmen      

 2. für Barbara Stirn  194 Stimmen 

3. für Rolf Brix  179 Stimmen 

4. für Heinrich Schmidt-Hederich 161 Stimmen 

5. für Christian Muelenz 116 Stimmen 

Damit sind gem. § 20 Abs. 2 ÄWG – vorbehaltlich einer möglichen Wahlanfechtung 
nach § 24 ÄWG, über die bis zum Redaktionsschluss keine Information vorlag – 
die Personen 1 bis 3 als GKR-Mitglieder gewählt worden. 

Die Personen 4 und 5 sind Ersatzälteste (§ 20 Abs. 3 ÄWG) geworden, die im 
Bedarfsfalle für gewählte Älteste nachrücken. 

Die gewählten Ältesten werden im Gottesdienst am 18. Dezember in ihr Amt 
eingeführt. 

Christoph Noack (Wahlbeauftragter) 

 

 
Nachdem Herr Hübner coronabedingt absagen musste, wird die Lesung 

und Gespräch am Holocaustgedenktag, 10. Februar nachgeholt. 

9. November – Schicksalstag 
unseres Landes 

3 Schicksale: Bechler – Jakob – Bechler 
untrennbar miteinander verbunden 

Wir freuen uns auf einen spannenden Themenabend am 
Freitag, 10. Februar, 19.00 Uhr im Pfarrhaus. Als Gast 
begrüßen wir Sven Hübner (stell. Vorsitzender der 
Gewerkschaft der Bundespolizei). Nach einem Einstieg gibt 
es die Möglichkeit zum Gespräch miteinander und mit Sven 
Hübner. 

 

 

 



Kino in der Siedlungskirche 
Am 10. Dezember und am 28. Januar öffnet 
wieder das Kino in der Siedlungskirche. Wie Sie 
es kennen, zeigen wir zwei Filme. Der eine be-
ginnt um 18.00 Uhr, der andere um 20.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Snacks und Getränke werden 
gegen Spende angeboten. Wie es in einem Kino 
üblich ist, gibt es auch bei uns Popcorn. 

10. Dezember, 18.00 Uhr: Als der Weihnachtsmann vom Himmel fiel 
Spielfilm, Deutschland, 2011, 107 Minuten, ein Film von Oliver Dieckmann 
Produktion: Bavaria Filmverleih- und Produktions GmbH, empfohlen ab 7 
Jahren, FSK 0. 

Kurz vor Weihnachten muss der neunjährige Ben nicht nur den Umzug in eine 
Kleinstadt verkraften. Sein Vater hat auch noch den Job verloren, die Mutter ist 
mit der Eröffnung ihres Schokoladen-Ladens beschäftigt, und in der Schule wird 
der Neue von allen gemieden. Doch Bens Leben ändert sich, als mit Niklas 
Julebukk plötzlich der leibhaftige Weihnachtsmann vor ihm steht. Dem wiederum 
sitzt nicht nur der böse Waldemar Wichteltod im Nacken, er sucht auch nach 
seinem verschollenen Rentier. Und dafür benötigt er dringend Bens Hilfe. 
Entzückende Einfälle, liebenswerte Figuren und eine spritzige Romanvorlage 
von Cornelia Funke sorgen für gute Stimmung pünktlich zur Adventszeit. 

10. Dezember, 20.00 Uhr: Auferstanden 
Spielfilm, USA, 2015, 103 Minuten, ein Film von Kevin Reynolds, Produktion: 
Affirmfilms, Sony Pictures, empfohlen ab 12 Jahren, FSK 12 

Clavius ist ein Mann der Taten. Wenn seine römischen Generäle ihm einen 
Befehl geben, gegen die Feinde Roms zu ziehen, führt er diesen effizient zu 
Ende. Doch sein jüngster Auftrag stellt ihn vor unbekannte Schwierigkeiten: In 
der Region Nazareth hat sich ein neuer Kult begründet, der die Macht Roms 
herausfordert. Clavius lässt ihren Anführer Yeshua kreuzigen und dessen Grab 
bewachen. Drei Tage später ist der Leichnam verschwunden. Bei der Suche 
nach dem toten Körper stößt nicht nur Clavius an die Grenzen seines Glaubens. 
Die Suche bringt ihn in Kontakt mit Maria Magdalena und den elf Aposteln. 
Nachdem Clavius unter ihnen alsbald einen sehr lebendigen Yeshua antrifft, 
beschließt er, mit den Aposteln nach Galiläa zu wandern, wo der Messias ihnen 
versprochen hat, noch ein weiteres Mal zu erscheinen. (nach Blickpunkt:Film) 
Der Film ist aufgrund der zuschaltbaren arabischen Untertitel auch für die Arbeit 
mit Flüchtlingen geeignet. 

 

 

 

 



28. Januar, 18.00 Uhr: Die Brüder Löwenherz 
Spielfilm, Schweden, Island, 1977, 102 Minuten, Ein Film von Olle Hellbom 
Produktion: Artfilm, Svensk Filmindustri, empfohlen ab 8 Jahren, FSK 6 

Ein poetisches Märchen von zwei Brüdern, für die der Tod keine Endgültigkeit 
besitzt, sondern durch Mut und Liebe überwunden wird. Krümel und Jonathan 
treffen sich nach dem Tod in dem Märchen-Zwischenreich Nangijala wieder. Um 
das Kirschtal vom Tyrannen Tengil und seinem Drachen Katla zu befreien, 
nehmen sie eine gefährliche Reise auf sich. Schließlich wagen sie den Sprung 
über den Tod hinaus. Episches Erzählkino über ewige Menschheitsthemen wie 
Liebe und Tod, Freiheit und Unterdrückung in einem Film, der seinerzeit für 
Aufregung sorgte, da er einer der wenigen Kinderfilme ist, die sich offensiv mit 
dem Tod auseinandersetzen. Auch formal - besonders in Ausstattung und 
Kamera - ein herausragendes Werk. 

28. Januar, 20.00 Uhr: Das geheime Leben der Bäume 
Dokumentation, Deutschland, 2020, 101 Minuten, Ein Film von Jörg Adolph, 
empfohlen ab 12 Jahren, FSK 0 
Die ganze Welt spricht über die Umwelt und hört dabei oft der Natur selbst gar 
nicht zu. Ein Mann hat es sich zur Aufgabe gemacht, das zu ändern und damit 
Millionen erreicht. In DAS GEHEIME LEBEN DER BÄUME öffnet uns Peter 
Wohlleben die Augen über die verborgene Welt des Waldes. Die fesselnde 
Dokumentation gibt einen faszinierenden Einblick in das komplexe 
Zusammenleben der Bäume und folgt gleichzeitig Peter Wohlleben dabei, wie er 
auch außerhalb der Landesgrenzen für ein neues Verständnis des Waldes wirbt. 
Auf diese Weise entsteht ein ebenso intimes wie humorvolles Porträt. Darüber 
hinaus formuliert sich eine vehemente Kritik an der herkömmlichen 
Forstwirtschaft. 
 
 

Lange Tafel im Advent 
Lesung mit Tannengrün und Kerzenschein 

Am Samstag, 10. Dezember, um 11.00 Uhr, wollen wir wieder gemeinsam 
lesen. Diesmal ist der Treffpunkt die Siedlungskirche. 
Da die letzte Lesung im „Juni Sommergarten“ allen so gut gefallen hat, wollen 
wir damit fortfahren. Egal ob es eine Geschichte oder ein Gedicht zum Schmun-
zeln ist - etwas fürs Herz oder spannend darf es auch sein. Oder vielleicht doch 
ein Rätsel? Wer nicht selber vorlesen möchte, kein Problem, bringt einfach den 
Beitrag mit - es findet sich jemand, der es vorträgt. 

Wir freuen uns und sind sehr gespannt, was uns diesmal erwartet. 
Es grüßen Sie/Euch Martin Bindemann und Gudrun Mrawietz 

 

 



Lange Tafel im Januar  
Ein gemütlicher Start im Neuen Jahr 

Wann: am Samstag, 14. Januar, um 15.30 Uhr in der Siedlungskirche  

Wohin mit den Resten des Weihnachtsgebäcks oder dem Stollen? Einfach 
mitbringen zu unserem gemütlichen Spielenachmittag mit Kaffee, Tee oder 
einen Glas Glühwein. Wir werden verschiedene Gesellschaftsspiele und 
natürlich Spielkarten bereitlegen und freuen uns ganz besonders, wenn Kinder 
und Enkelkinder mitkommen. 

Es grüßen Sie/Euch Martin Bindemann und Gudrun Mrawietz 

 

Vorsilvester – Feier 
Der 30. Dezember ist ein legendärer Abend unserer Gemeinde. Bevor das „alte“ 
Jahr verabschiedet wird, feiern wir gemeinsam. Das Beste ist: Sie sind eingela-
den! Kommen Sie um 19.00 Uhr in die Siedlungskirche. Bitte bringen Sie etwas 
für das gemeinsame Buffet mit. Der Eintritt ist frei, für unsere musikalischen 
Gäste wird gesammelt. In diesem Jahr erwarten wir mit großer Freude die 
Potsdamer Band IRIS GLEICHEN mit ihrem Programm:  Auf der "Walz von 
Folk'n'Roll nach Blues'n'Grass". Mit Instrumenten, wie man sie eher von 
typischen Folkbands kennt (Banjo, Mandoline, Ukulele, Akustik- neben E-Gitarre, 
Baß und Saxofon), schaukeln sich die fünf Musiker unbeschwert durch die 
Songwelten von Folk, Blues, Rockabilly, Bluegrass, Ragtime, Rock und Irish Folk. 
Dabei wird mal Folkiges mit verzerrter E-Gitarre und Saxofon verwoben oder 
Bluesiges mit Banjoklängen verfeinert. Ohne Schlagzeugbesetzung werden gut 
bekannte Songs neu arrangiert und neu interpretiert. Neben zahlreichen, im 
verstaubten Plattenregal wieder entdeckten, Songs kommen auch immer wieder 
eigene Kompositionen zu Gehör.  

Gaby Thiele – Banjo, E-
Gitarre, Arrangements,  
Uli Landmann – Gesang, 
A-Gitarre,  
Klaus „Fischi“ Fischer – 
A-Gitarre, Mandoline, 
Gesang,  
Ronald Gottschling – 
Baß, Komposition, 
Gesang,  
Fabian Füssel – 
Saxofon, Ukulele.  
Weitere Infos zur Band 
gibt unter: www.iris-
gleichen.de 

Dieser Abend findet unter den dann geltenden allgemeinen gesetzlichen 
Bestimmungen statt. 



Rückblick Juleica-Schulung  
21.10.-26.10.2022 

Wir sind uns, glaube ich, alle einig, dass unsere Kirchen und Gemeinden, egal, 
ob jung oder alt, nur dann weiterleben können, wenn wir uns alle in diesen 
einbringen.  

Zu diesem Zweck findet jedes Jahr im Herbst die 
Juleica-Schulung des Kirchenkreises Teltow-
Zehlendorf in Form einer Fahrt statt.  

„Juleica“ heißt ausgeschrieben Jugendleiter-Card. 
Sie soll es jungen Menschen, wie euch, 
ermöglichen, gute Teamer/innen-Arbeit im Konfi-
Unterricht oder bei anderen Projekten zu leisten. 
Also lernt man Rechtsgrundlagen kennen, wie 

man Andachten kreativ gestalten kann und was es bei der Planung von Fahrten 
und Verpflegung alles zu beachten gilt. Der besondere Reiz ist dabei, dass die 
Jugendlichen, mal mehr, mal weniger, unter Anleitung diese Dinge während der 
Fahrt praktisch umsetzen müssen. 

Highlights in diesem Jahr waren die Essensgestal-
tung mit drei Gängen oder eine Andacht mit 
blauem Licht am Steg unserer Unterkunft.  

Eine Herausforderung 
war außerdem die 
Schnitzeljagd am 
vorletzten Tag der 
Fahrt, da zum einen das Wetter nicht optimal 
mitspielte, zum anderen sich aber auch eine der drei 
Suchgruppen leider verlief und einen längeren Weg 

zum Ziel einschlug. Dennoch haben wir es alle am Ende wohlbehalten zurück 
zur Unterkunft geschafft. 

Abschließend lässt sich sagen, dass das gesamte hauptamtliche Team von den 
Leistungen der Jugendlichen beeindruckt war und wir uns darauf freuen, zu 
sehen, wie die Teilnehmenden in den nächsten Monaten und Jahren ihr Können 
in den Gemeinden zeigen werden. Viel mehr noch aber hoffen wir, dass die gute 
Arbeit der Teamer*innen in Zukunft junge engagierte Menschen anzieht, 
inspiriert selbst aktiv zu werden und dadurch die Entwicklung der Kirche in den 
nächsten Jahren weitergeht. 

P.S.: Wer sich angesprochen fühlt, selbst eine solche Schulung zu besuchen, 
kann dies im nächsten Herbst gerne tun! 

Euer/Ihr Friedrich Wolter (Mitarbeiter für Regionale Jugendarbeit) 

 

 



ADRESSEN und ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgeme inde Te l tow  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche  Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann 03328 / 303140, Fax 03328 / 303139 
  gemeindebuero@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten: 
  Mo und Do von 9.00 bis 12.00 Uhr 
  Di von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

Pfarrerin Juliane Lorasch 0151 / 52092571, juliane.lorasch@gemeinsam.ekbo.de 
  Sprechzeiten: Di von 9.30 bis 12.30 Uhr 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack 03328 / 303140, christoph.noack@evangelisch-teltow.de 

Kantor Christopher Sosnick 0162 / 1304262, christopher.sosnick@evangelisch-teltow.de 

Familienarbeit Martin Bindemann 0173 / 6123147, martin.bindemann@evangelisch-teltow.de 

Regionale Jugendarbeit Friedrich Wolter 0178 / 6919066, friedrich.wolter@teltow-zehlendorf.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke 03328 / 303140, michael.wilcke@evangelisch-teltow.de 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander 03328 / 335666, Fax 03328 / 335740 
  friedhof@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten: 
  Mo, Do und Fr  von 9.00 bis 12.00 Uhr 
  Di (April bis September) von 15.00 bis 18.00 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne 03328 / 41462, Fax 03328 / 308344 
  kita@evangelisch-teltow.de 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18 5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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